
15. & 16. nOVEmBEr 2012 

THeseUs-innOVaTiOnsZenTrUm
 BerLin

  Programm Tag 1

 10:15 grußwort    

 10:30 Digitale langzeitarchivierung an der TIB 

  m. a. Thomas Bähr und m. sc. michelle Lindlar, 

Technische informationsbibliothek

 11:45  Kaffeepause

 12:15 archivierung von Bildern in Verlagen 

  Dr. eike Pantzer, Gruner & Jahr

 13:30 Mittagessen

 14:30 Zu erwartende Herausforderungen bei der 

digitalen archivierung in den rundfunkanstalten – 

Erfahrungen aus dem Projekt CoNTENTUS 

  Christoph Dosch, institut für rundfunktechnik 

 15:45 Kaffeepause

 16:15 Semantic media: von der Produktion bis zur 

auslieferung – Neue Perspektiven für 

digitale Kanäle   

Prof. Dr. Heiko Beier, morsophy

 17:30 Ende des 1. Seminartages 

 19:30 Social Event

inhalteanbietern, wie Verlagen, medienarchiven oder 

sendeanstalten bieten die entwicklungen der letzten Jahre 

im Bereich der Bilddaten verarbeitung die möglichkeit, ihre 

digitalen multimedialen Bestände interessenten auf einfache 

und komfortable art zur Verfügung zu stellen. Verfahren 

zur inhaltlichen analyse und automatischen Verschlagwor-

tung von einzel- und Bewegtbildern bilden die Basis für die 

zielführende semantische suche in Datenbeständen und 

erschließen so völlig neue möglichkeiten der kommerziellen 

nutzung des vorliegenden materials. 

 Die seminarreihe „effi  ziente erschließung digitaler Bild-

 inhalte“ bietet die einzigartige möglichkeit des konstruktiven 

austausches zwischen anwendern und spitzenforschung 

im Bereich dieser Technologien. nutzern soll insbesondere 

die möglichkeit eröff net werden, „hands-on“, sprich an 

eigenen mit gebrachten Bild- und Videodaten, Technik unbe -

fangen auszuprobieren, um die Leistungsfähigkeit neuester 

entwicklungen hautnah und unvoreingenommen zu erfahren. 

Die Kompatibilität dieser Verfahren mit tatsächlichen arbeits-

abläufen bei inhalteinhabern soll kritisch in der Diskussion 

beleuchtet werden. 

THEmENÜBErSICHT

Vortragsreihe 

zu verschiedenen aspekten der digitalen archivierung 

von medien durch experten aus der Praxis

laboranteil

 zur automatischen Videostrukturerkennung 

 zur erkennung von semantischen Kategorien in Bildern   

 und Videos 

 zur Qualitätsanalyse und eindeutigen Beschreibung   

 von Bildern und Videos (Fingerprints) 

Praxisseminar 
EffiziEntE ErschliEssung 
digitalEr BildinhaltE



Praxisseminar 
EffiziEntE ErschliEssung  
digitalEr BildinhaltE

V: Vortrag  P: Praktische anwendung  d: Diskussion 

  Programm Tag 2

  session i: automatische Videostrukturerkennung

  Koordinator  Dr.-Ing. Christian Petersohn

  Projektleiter media management, 

  Fraunhofer Heinrich-Hertz-institut

 9:00 Funktionsweise von Videostrukturerkennungs-

verfahren V.1 

  mit diesem Vortrag erhalten die Teilnehmer eine theore-

tische einführung in die Thematik der automatischen 

Videostrukturerkennung. es wird erklärt, wie die 

erkennung von zeitlichen und semantischen einheiten 

wie szenen, shots und subshots funktioniert und 

wie daraus die struktur eines Videos abgeleitet und 

ein visuelles inhaltsverzeichnis erstellt werden kann. 

Durch entsprechende such-, Filter- und Darstellungs-

verfahren für multimediale Daten wird dem nutzer ein 

intuitives Durchsuchen von Videoarchiven ermöglicht.

 9:30 Selbstständige Bedienung eines Systems zur  

Videostrukturierung P.i.1

  in diesem Laborteil haben die Teilnehmer die möglichkeit 

eigenes bzw. auf Wunsch von uns bereitgestelltes  

Videomaterial mit Hilfe eines Videostrukturerken-

nungssystems zu bearbeiten. alle Teile dieser prakti-

schen arbeitssitzung beziehen sich auf Videos.

 10:15 Kaffeepause

  session ii: Erkennung von Konzepten in Bildern  

und Videos

  Koordinator  Dipl.-Inform. Sebastian gerke

  Content-aware image Processing,

  Fraunhofer Heinrich-Hertz-institut

  alle Teile der praktischen arbeitssitzungen beziehen 

sich sowohl auf Bilder als auch auf Videos.

 10:30 Funktionsweise der semantischen Verschlag- 

wortung und Einsatzszenarien für praktische  

anwendungen V.ii

  Dieser Vortrag bietet den Teilnehmern eine theore- 

tische einführung in die Thematik der semantischen 

Verschlagwortung. 

 11:00 Untersuchung eines Sytems für die semantische  

Verschlagwortung P.ii.1

  in diesem Laborteil verschlagworten die Teilnehmer  

anhand eines fertigen systems eigene Daten.  

auf diese Weise sollen die möglich keiten und Grenzen 

der automatisierung aufgezeigt werden.

 11:45 Erstellung eines Klassifikators für die semantische  

Verschlagwortung P.ii.2 – Teil 1

  in diesem Laborteil wird ein neues system mit Beispiel-

daten – Bilder oder Videos – trainiert. Dabei werden 

noch festzulegende Konzepte (Kategorien) erlernt 

und den Teilnehmern die auswirkung der – richtigen/

fehlerhaften – auswahl der Trainingsdaten auf die 

Qualität der automatischen Verschlagwortung aufge-

zeigt.

 12:30 Mittagessen

 13:15 Erstellung eines Klassifikators für die semantische  

Verschlagwortung P.ii.2 – Teil 2

  nach erfolgtem Training sollen die Teilnehmer  

mit eigenem Testmaterial prüfen, wie effizient die  

semantische Verschlagwortung nun gelingt.  

Bei Video sequenzen sollen auschnitte mit relevanten 

Konzepten in der ergebnisliste angezeigt werden, 

d. h. die erkennung soll auch zeitlich ausgedehnt 

werden.



Praxisseminar 
EffiziEntE ErschliEssung  
digitalEr BildinhaltE

V: Vortrag  P: Praktische anwendung  d: Diskussion 

  session iii: automatische Qualitätsanalyse  

und fingerprint

  Koordinator  Dr.-Ing. Patrick Ndjiki-Nya

  Gruppenleiter Content-aware image Processing,

  Fraunhofer Heinrich-Hertz-institut

 14:00 Funktionsweise der automatischen Qualitäts-

analyse und des Fingerprintings V.iii

  in diesem Vortrag lernen die Teilnehmer ansätze  

und Zielsetzungen der automatischen Qualitäts-

erfassung von Bild und Videodaten kennen. stärken 

und Grenzen aktueller ansätze werden herausge-

arbeitet. Der Qualitätsbegriff bezieht sich in diesem 

Kontext ausschließlich auf die visuelle Wahrnehmung.

  Darüber hinaus wird die Thematik des Fingerprintings 

behandelt. Dabei geht es um das auffinden identi-

scher Bildinhalte in einem archiv unter Vorgabe eines 

such-Bildes bzw. -Videos. Dazu müssen sämtliche 

relevante archivinhalte durch geeignete merkmale 

(Fingerprints) beschrieben werden. Die Genauigkeit 

der ergebnisliste sollte idealerweise durch Unter-

schiede zwischen dem gesuchten inhalt und den im 

archiv befindlichen Varianten dieses inhalts nicht 

beeinträchtigt werden. Beispiele möglicher Verände-

rungen gegenüber dem gesuchten inhalt könnten 

beispielsweise sein: es sind – z. B. in der Länge –  

unterschiedliche ausschnitte des gesuchten materials  

in verschiedenen Fernsehbeiträgen verwendet 

worden; es sind – durch Croppring – teilweise nur 

einzelne auschnitte des gesuchten Bildes in einer 

großen Bilddatenbank befindlich; unterschiedliche 

Qualitätsabstufungen des selben inhalts sind auf-

grund verschiedener nachverarbeitungsverfahren 

(z. B. mPeG-/JPeG-Kodierung) oder Zulieferagen-

turen im archiv befindlich .

  Die Qualitätsanalyse und das Fingerprinting werden  

zur Veranschaulichung derart verknüpft, dass die 

ergebnisliste nach ab- bzw. aufsteigender Qualität 

sortiert werden kann.

 14:45 Kaffeepause

 15:00 Selbstständige Bedienung eines Systems zur  

Qualitätsanalyse mit Fingerprinting P.iii.1

  in diesem Laborteil sollen die Teilnehmer ein system  

zur automatischen Qualitätserfassung und zur 

erzeugung von Fingerprints bedienen. Dabei soll ihnen 

die effizienz dieser Verfahren einzeln und in Kombi-

nation aufgezeigt werden. alle Teile dieser prakti-

schen arbeitssitzung beziehen sich sowohl auf Bilder 

als auch auf Videos.

  session iii: Epilog

 15:45 Diskussion und Feedback d.i

 16:15 Ende des Seminars
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aNmElDUNg

Da es sich um ein seminar mit praktischen anwendungen handelt, 

ist die Teilnehmerzahl sehr begrenzt.

Frühbucher bis zum 8. 10. 2012 

letzter Buchungstermin: 5. 1 1. 2012

Die Kosten des Seminares sind wie folgt:

700,- € pro Person (Frühbucher)

800,- € pro Person (anmeldung nach dem 8. 10. 2012)

550,- € pro Person (bei mind. 2 Teilnehmern einer Organisation)

Die genannten Preise verstehen sich zzgl. 19 % mehrwertsteuer. 

Von der anmeldung kann bis 21 Tage vor der Veranstaltung zurück-

getreten werden, danach ist keinerlei Kostenerstattung mehr möglich. 

selbstverständlich kann aber bei erkrankung der angemeldeten 

Person ein ersatzteilnehmer aus ihrem Unternehmen / ihrer Organi  -

sa tion entsandt werden, ohne dass zusätzliche Kosten entstehen. 

Die angegebenen Preise beinhalten die Verpfl egung während des 

seminares. 

KoNTaKT

Für rückfragen steht ihnen der seminarleiter sehr gerne zur Verfügung.

Dr.- Ing. Patrick Ndjiki-Nya

Gruppenleiter Content-aware image Processing (CaiP) 

Fraunhofer Heinrich-Hertz-institut

patrick.ndjiki-nya@hhi.fraunhofer.de

www.hhi.fraunhofer.de

Tel +49 30 31002-205

mobil +49 152 09022764

VEraNSTalTUNgSorT

Das Seminar findet statt im

THeseUs-innovationszentrum

salzufer 6

10587 Berlin

m. a. Thomas Bähr studierte ingenieurwesen und Organisationswissen-

schaften in Berlin und Hildesheim. nach dem studium arbeitete er 

15 Jahre bei Bertelsmann und springer sTm. Dort beschäftigte er sich 

mit den Transferprozessen von Printprodukten in die digitale Welt. 

sein schwerpunkt lag dabei in der entwicklung von Konzepten zur 

medien neutralen Datenhaltung sowie in der Durchführung der damit 

verbunden Veränderungsprozesse in den betroff enen Organisationsstruk-

turen. seit 2009 arbeitet er als Leiter der digitalen Langzeitarchivierung 

des Goportis Verbundes an der Technischen informationsbibliothek. 

neben dem Betrieb eines LZa-systems und der archivierung von Text -

dokumenten liegt sein Fokus in der entwicklung von Konzepten zur archi-

vierung von audiovisuellen materialien. Darüber hinaus engagiert er sich 

in der Open Planets Foundation und im nestor Kompetenznetzwerk.

m. Sc. michelle lindlar studierte anglistik an der minot state University, 

Computerwissenschaften sowie Bibliotheks- und informationswissen-

schaften in Berlin. sie arbeitete mehrere Jahre als iT-Projektmanagerin 

und wechselte 2009 zur Zentralen Fachbibliothek für medizin. Dort war 

sie als Projektmanagerin für die konzeptionelle entwicklung der Langzeit-

archivierung an der Bibliothek verantwortlich. seit 2012 arbeitet sie 

als Technical analyst und anwendungsadministratorin im Langzeitarchi-

vierungsteam an der Technischen informationsbibliothek. sie arbeitet 

aktiv in der Format Library Working Group, der Open Planets Foundation 

und im nestor Kompetenznetzwerk mit.

Dr. Eike Pantzer ist Leiter Bilddokumentation beim Gruner + Jahr 

Druck- und Verlagshaus.

Dipl.-Ing. Christoph Dosch ist Geschäftsfeldleiter Förderprojekte 

am institut für rundfunktechnik in münchen.

Prof. Dr. Heiko Beier ist geschäftsführender Gesellschafter der 

moresophy GmbH und experte für semantische Online-Kommunikations-

lösungen. seit mehr als zehn Jahren konzipiert er gemeinsam mit Kunden 

verschiedener Branchen Lösungen zur dynamischen strukturierung 

und Filterung digitaler informationen. in dieser Funktion hat er über viele 

Jahre hinweg im BiTKOm das Thema Wissensmanagement maßgeblich 

mitentwickelt. neben seinem unternehmerischen engagement ist 

Dr. Beier als Professor für internationale medienkommunikation an der 

Hochschule für angewandte sprachen in münchen tätig. seine schwer-

punkte liegen dort im Bereich der anwendung von semantic Web 

und Text-mining-Verfahren für das Online-marketing und im einsatz 

bei Verlagen.
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Dr. Gudrun Quandel

Common e.V.

einsteinufer 37

10587 Berlin

Fax +49 30 31002-558

innovationszentrum@hhi.fraunhofer.de 

Tel  +49 30 31002-400

gudrun.quandel@hhi.fraunhofer.de 

Die genannten Preise verstehen sich zzgl. 19 % 

mehrwertsteuer. 

nach anmeldung erhalten sie eine rechnung von 

Common e.V., die vor der Veranstaltung zu begleichen 

ist. ein rücktritt ist bis 21 Tage vor der Veranstaltung 

möglich. Danach ist der volle Teilnehmerbetrag fällig. 

ein ersatzteilnehmer aus ihrer Organisation kann  

zu jedem Zeitpunkt genannt werden. Die angegebenen 

Preise beinhalten die Verpflegung während des seminars. 

VEraNSTalTUNgSorT

Das Seminar findet statt im

THeseUs-innovationszentrum

salzufer 6

10587 Berlin

PraxISSEmINar BErlIN

15. & 16. NoVEmBEr 2012

anmEldung 

eFFiZienTe ersCHLiessUnG  
DiGiTaLer BiLDinHaLTe

Ich nehme teil 

� 700,– € Frühbucher bis 8. 10. 2012

� 800,– € anmeldung nach dem 8. 10. 2012

� 550,– € bei mind. 2 Teilnehmern einer Organisation

OrGanisaTiOn

name    VOrname

aBTeiLUnG 

sTrasse

PLZ    sTaDT

LanD

TeLeFOn

e-maiL 

DaTUm    UnTersCHriFT


